
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 17.07.2025 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen: 001/610_12_GE_060 

Vorlage: 001/2025/0104 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Planung und Bauwesen Ver-
bandsgemeinde Rhein-Selz 

26.08.2025 1 Öff.    

Verbandsgemeinderat Rhein-
Selz 

28.08.2025 4.1 Öff.    

 
    

 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz; Flächennutzungsplan 2030 der Verbandsgemeinde Rhein-
Selz; Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB zur 6. Änderung Flächennutzungsplan 
2030 in der Gemarkung Undenheim 
Hier: Anpassung des Geltungsbereichs und Änderung der Nutzungsschablone des Gewer-
begebietes 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Planungs- und Bauausschuss / der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Rhein-
Selz fasst gemäß § 2 Abs. 1 BauGB den Aufstellungsbeschluss zur 6. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes 2030 der Verbandsgemeinde Rhein-Selz in der Gemarkung Undenheim mit 
der Änderung der Nutzungsschablone und der Erweiterung des Geltungsbereich zur Änderung 
einer landwirtschaftlichen Fläche und Eisenbahnfläche in eine Gewerbefläche (§ 5 Abs. 2 Nr. 
1 BauGB). 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle:       

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von       € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
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Im Auftrag  Im Auftrag  In Vertretung   
       
       

(Starck)  (Livingston)  (Wagner)   
Sachbearbeiterin  Fachbereichsleiter  Beigeordnete   

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Zur Änderung der Nutzungsschablone: 
 
In Ergänzung der VG-Ratssitzung vom 22.06.2022 möchte die Gemeinde Undenheim, die 
Ziele für die Entwicklung des Gewerbegebietes anpassen. In der Sitzung vom 22.06.2022 
des VG-Rates wurde bereits beschlossen den FNP2030 anzupassen und einen Planer für 
die Änderungen zu beauftragen. 
Ergänzend zu den damaligen Ausführungen wird folgender Sachverhalt dargestellt: 
Die Ortsgemeinde Undenheim beabsichtigt als städtebauliches Ziel die Entwicklung eines 
Gewerbegebietes gemäß § 8 BauNVO. Das Ziel und der Zweck der Planung sind in der 
weiterhin anhaltenden Nachfrage nach erschlossenen Flächen zur gewerblichen Nutzung 
begründet. 
Des Weiteren bestrebt die Ortsgemeinde mit dem letzten Bauabschnitt eine 
bauliche Abrundung des Siedlungsrandes. Als letzte Fortsetzung an die bisherigen 
Bauabschnitte, stellt dieses Gewerbegebiet mit seiner Straßenverkehrsfläche eine 
Anbindung an die bereits vorhandene Straßenstruktur dar und setzt im Ergebnis die geplante 
Umgehungsstraße zur verkehrlichen Entlastung des innerörtlichen Bereiches am südlichen 
Siedlungsrand um. Weiterhin plant die Ortsgemeinde in diesem Gebiet den Neubau und die 
Unterbringung eines Bauhofs, um den gestiegenen Arbeitsanforderungen zeitgemäß gerecht 
zu werden. 
Im Hinblick auf die Entwicklung des Rhein-Selz-Parks zur Nutzung als Rechenzentrum ist es 
erforderlich in Reichweite des Rechenzentrums Gewerbeflächen zur Ansiedlung von 
Handwerksbetrieben zu ermöglichen, die durch das Rechenzentrum profitieren könnten. 
Außerdem ist im Umfeld der Gemeinde Undenheim, insbesondere in den Grundzentren 
Guntersblum, Nierstein und Oppenheim, nur eine geringe Ausweisung von Gewerbeflächen 
möglich. Somit besteht die Möglichkeit die Gewerbefläche in Undenheim auch für nicht 
ansässige Handwerksbetriebe bereit zu stellen. 
Zum heutigen Zeitpunkt bestehen schon viele Anfragen, die eine 
Vermarktung des gewerblichen Gebietes möglich machen. Ebenso wir das Gewerbegebiet 
benötigt, um die Bedürfnisse der ansässigen Gewerbe zu befriedigen, da hier erhöhter 
Expansionsbedarf besteht. 
Im wirksamen Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 2030 ist das 
betroffene Plangebiet derzeit als landwirtschaftliche Außenbereichsfläche dargestellt. Mit der 
Änderung soll ein Gewerbegebiet gemäß § 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 8 BauNVO 
planungsrechtlich dargestellt werden. Die Größe des Plangebiete beträgt ca. 3,5 Hektar. 
 
Zur Erweiterung des Geltungsbereichs: 
 
In Ergänzung der VG-Ratssitzung vom 22.06.2022 möchte die Gemeinde Undenheim den 
Geltungsbereich des Gewerbegebietes um die privaten Flächen Flur 7, Flurstücke 131/1 und 
131/2 erweitern. 
 
Der Eigentümer beabsichtigt die Errichtung von gewerblichen Einrichtungen mit Betriebswoh-
nungen auf dem ca. 4.000 m² großen Grundstück. Die Grundstücke sind im Flächennutzungs-
plan 2030 zum Teil als landwirtschaftliche Fläche und zum Teil als Eisenbahnfläche darge-
stellt. 
Um Baurecht zu schaffen muss der Flächennutzungsplan 2030 geändert werden. 
 



Seite 3 

Die Fläche befindet sich direkt neben der geplanten Gewerbefläche „Hinterm Bahnhof, 5. BA“.  
 
Der Eigentümer ist bereit die Kosten anteilig für die Erweiterung des Geltungsbereichs zu 
übernehmen. 
 
 
 
  
 
 


